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Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2

TV 1861 Wallau II : SG Wildsachsen 
Freitag, 24.02.2023, 20:30 Uhr

TV 1861 Wallau II stockt Punktekonto in der Herren West 
Bezirksliga Gr. Süd 2 auf

Im Spiel der Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2 traf der TV 1861 Wallau II am vergangenen Freitag
auf die SG Wildsachsen. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide
Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Gerhardt / Grell.
Erwähnenswert war, dass der TV 1861 Wallau II diese Partie mit 4 und die SG Wildsachsen mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gerhardt / Grell konnten im Spiel gegen Hilger / Bickert einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Einen Zähler für die Gäste mussten
Höhl / Yau wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen Daniel / Fazeli hinnehmen. Nach tollem Start
in den Sätzen 1 und 2 verließ Exner / Dippe in ihrem Doppel gegen Bös / Heinz etwas die Form und
am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es dauerte
eine Weile, bis Thomas Gerhardt sein 3:2 gegen Arman Fazeli feiern konnte. Beim nachfolgenden
11:13, 9:11, 11:13 gegen Alexander Daniel fand Helmuth Grell von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Kurze Zeit
später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Thomas
Höhl überzeugte im Match gegen Filip Bös, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Lange mit Norbert Hilger
ringen musste Christopher Exner, bis er seinen Kontrahenten mit 11:8, 8:11, 7:11, 11:9, 11:6
niedergerungen hatte. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Jörg Dippe beim 3:0 von Frank Bickert. Das war ein
souveräner Sieg. Einen Sieg verpasste danach Hoi-Tik Yau wiederum beim 1:3 gegen Stefan Heinz.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Das Einzel zwischen Thomas Gerhardt und
Alexander Daniel, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden
konnte, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Helmuth Grell und Arman Fazeli beendet, das Helmuth Grell letztendlich
gewann. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz endete. In toller Verfassung präsentierte sich Thomas Höhl im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Norbert Hilger.
Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Höhl damit auf 7, während er
bislang 19 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Christopher Exner
letztlich auf Lager, um Filip Bös final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Einen
Sieg fuhr Jörg Dippe beim 11:5, 18:16, 9:11, 12:10 gegen Stefan Heinz ein. Bemerkenswert war
hierbei der zweite Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für Dippe endete. Leider
musste Frank Bickert danach sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TV
1861 Wallau II. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Mit nur einem Satzverlust gingen
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Gerhardt / Grell gegen Daniel / Fazeli durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV 1861 Wallau II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV 1891 Stierstadt am 02.03.2023 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team der SG Wildsachsen wird nach nun 4 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am
03.03.2023 gegen den TV 1860 Hofheim erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TV 1861 Wallau II

Doppel: Gerhardt / Grell 2:0, Höhl / Yau 0:1, Exner / Dippe 0:1 
Einzel: T. Gerhardt 1:1, H. Grell 1:1, T. Höhl 1:1, C. Exner 1:1, J. Dippe 2:0, H. Yau 1:1 

 SG Wildsachsen
Doppel: Daniel / Fazeli 1:1, Hilger / Bickert 0:1, Bös / Heinz 1:0 
Einzel: A. Daniel 2:0, A. Fazeli 0:2, N. Hilger 1:1, F. Bös 1:1, S. Heinz 1:1, F. Bickert 0:2


